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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

SSV Waghäusel : SG-Hambrücken/Weiher II 
Freitag, 08.04.2022, 20:15 Uhr

Hess bleibt gegen den SSV Waghäusel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg SG-Hambrücken
/Weiher II im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 2 beim SSV Waghäusel beschreiben, der schon
nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Patrick Hess, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Doppel. Es war ein langes Spiel, bis Kneisl / Villhauer ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Kindsvogel / Gastrop quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ohne Satzgewinn
für Weick / Gäbel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hess / Schmoranzer. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Seubert / Seider gegen Kolb / Steska. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Wendelin Kneisl das Match gegen Martin Kolb und gewann 3:1. Gerhard Villhauer hatte
gegen Patrick Hess jedoch bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Beim Stand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 10:12, 7:11, 12:10, 8:11 verlor Norbert Weick
seine Partie gegen Ralf Gastrop. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Robin Gäbel bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Niko Kindsvogel ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 1:6. Die siegbringende Taktik fehlte Marc Seubert bei seiner 0:3-Niederlage gegen André Steska
von Beginn an. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Steffen Becker gegen René
Schmoranzer. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Patrick Hess hatte Wendelin Kneisl nur im ersten Satz eine Chance. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für SG-Hambrücken/Weiher II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SSV Waghäusel am 22.04.2022 gegen den SV 62
Bruchsal II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.04.2022 gegen SG-Hambrücken
/Weiher III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSV Waghäusel

Doppel: Kneisl / Villhauer 0:1, Weick / Gäbel 0:1, Seubert / Seider 0:1 
Einzel: W. Kneisl 1:1, G. Villhauer 0:1, N. Weick 0:1, R. Gäbel 0:1, M. Seubert 0:1, S. Becker 0:1 

 SG-Hambrücken/Weiher II
Doppel: Hess / Schmoranzer 1:0, Kindsvogel / Gastrop 1:0, Kolb / Steska 1:0 
Einzel: P. Hess 2:0, M. Kolb 0:1, N. Kindsvogel 1:0, R. Gastrop 1:0, R. Schmoranzer 1:0, A. Steska 1:
0


